
Fahrt nach Taizé 

Meine eigene Spiritualität an 
einem besonderen Ort erfahren
Eine Studienfahrt für Lehramtsstudierende

Sonntag, 02. August bis 
Sonntag, 09. August 2020

Taizé, Frankreich



„Da will ich wieder hin!“ – so war es neulich im Bericht einer 
jungen Frau in der Zeitschrift „Publik forum“ über Taizé zu 
lesen.

Taizé – was ist das?

Zunächst einmal ein kleines Dorf mitten in Frankreich, in den 
Weinbergen des Burgund. Berühmt ist dieses Dorf vor allem 
durch die Communauté, eine ökumenische Gemeinschaft 
von Mönchen, die Frère Roger Schütz vor beinahe 70 Jahren 
begründet hatte. Sein Ziel war es, nach dem verheerenden 
2.Weltkrieg Versöhnung zwischen den Völkern zu ermögli-
chen. 

Dazu – so seine Idee – musste man bei den jungen Menschen 
anfangen, sie wollte er zusammen bringen. Und bis heute ist 
ihm das in ganz besonderer Weise gelungen. Mehrere tausend 
Jugendliche – inzwischen aus der ganzen Welt - kommen in 

Taizé zu Gottesdienst (mit den heute überall bekannten 
meditativen Taizé-Gesängen), Gebet, Gespräch und 
Schweigen zusammen. 

Alles ist ganz einfach und schlicht, auf das Wesentliche 
konzentriert. Die Atmosphäre ist so besonders, dass man 
sie mit Worten nicht beschreiben kann. Aber wer einmal 
da war, sagt anschließend: „Da will ich wieder hin!“

02.-09.August 2020
(Reisebus und eigenes Zelt)

Kosten incl. Busfahrt und Verpflegung vor Ort: 99,- €

Anmeldung: svenja.dahlmann@pi-villigst.de 
unbedingt erforderlich bis zum 24. Mai 2020

(es stehen für das PI 10 Plätze zur Verfügung 
– nach Eingang der Anmeldung)

Fahrt nach Taizé 
Studienfahrt für Lehramtsstudierende


